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Herren Hessenliga Gr. Süd-West

TSG 1888 Eddersheim : Tischtennisclub Elz II 
Sonntag, 27.11.2022, 14:00 Uhr

TSG 1888 Eddersheim verliert gegen Tischtennisclub Elz II

Im Spiel der Herren Hessenliga Gr. Süd-West traf die Mannschaft der TSG 1888 Eddersheim am
vergangenen Sonntag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des Tischtennisclub Elz II. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
fixierte Ryan Jager. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Ryan Jager, der in Einzel und im
Doppel ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Karl / Laible eine 1:3-
Niederlage gegen Frackowiak / Seyffert kassierten. Attenhofer / Attenhofer hatten gegen Seyffert /
Jager bei ihrem 0:3 kaum eine Chance. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Silea / Montimurro
wurden Hiebsch / Schütz unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis zeigte nun
ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war wenig später dagegen
der Sieg von Marcel-Sargon Karl gegen Jannis Seyffert nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9,
11:6, 9:11, 11:6 nicht verloren. Zwar brachte Piotr Frackowiak Tobias Laible phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Tobias Laible mit 3:1 durch. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Dominik Attenhofer bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Christian Silea.
Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Frank Hiebsch verpasste es mit einem 7:11, 11:7, 6:11, 8:11 gegen Ryan
Jager, einen Punkt für sein Team zu erringen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Philipp Schütz hatte gegen Kay Seyffert beim 7:11, 6:11, 7:11 wenig auszurichten. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Daniel Attenhofer, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Cedric Montimurro verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Marcel-Sargon Karl, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Piotr Frackowiak verlor. Beim wenig später folgenden Sieg in vier Sätzen gegen
Jannis Seyffert kam Tobias Laible nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb
es aber auch. Dominik Attenhofer gegen Ryan Jager hieß die nächste Partie und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach nun 5 Niederlagen in Folge heißt es für die TSG 1888 Eddersheim nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TTV TOPSPIN Lorsch am 03.12.2022 zu punkten. Die Mannschaft
des Tischtennisclub Elz II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TuS
1883 Nordenstadt am 03.12.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSG 1888 Eddersheim

Doppel: Karl / Laible 0:1, Attenhofer / Attenhofer 0:1, Hiebsch / Schütz 0:1 
Einzel: M. Karl 1:1, T. Laible 2:0, D. Attenhofer 0:2, F. Hiebsch 0:1, P. Schütz 0:1, D. Attenhofer 0:1 

 Tischtennisclub Elz II
Doppel: Seyffert / Jager 1:0, Frackowiak / Seyffert 1:0, Silea / Montimurro 1:0 
Einzel: P. Frackowiak 1:1, J. Seyffert 0:2, R. Jager 2:0, C. Silea 1:0, C. Montimurro 1:0, K. Seyffert 1:
0
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